
Abschlussveranstaltung
des CSU-Kreisverbandes
LANDKREIS.Der Kommunalwahl-
kampf der CSU in den vergangenen
Monaten undWochen findet am
Dienstag um 18.30 imGasthausHaller
in Oder seinen Abschluss. Ende ist spä-
testens um 20Uhr, die interessierte Be-
völkerung ist willkommen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Preisschafkopf der
Feuerwehr Freihöls
FREIHÖLS.AmSamstag um 19.30 Uhr
findet der Preisschafkopf der Freiwilli-
gen Feuerwehr Freihöls imGasthaus
Hauser inHolzhaus statt. Die Startge-
bühr beträgt sieben Euro. Es gibt Geld-
und Sachpreise zu gewinnen. Alle
Schafkopffreunde sindwillkommen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Grüne halten ihren
Wahlkampfabschluss
SCHWANDORF.AmheutigenMontag
um 19.30 Uhr findet die offizielle
Wahlkampfabschlussveranstaltung
der Schwandorfer Grünen imWaldho-
tel Schwefelquelle statt. Oberbürger-
meisterkandidatinMarion Juniec-Möl-
ler und die Stadtratskandidaten stellen
sich und ihr Schwandorfer Zukunfts-
programmvor. Alle Bürgerinnen und
Bürger sindwillkommen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SV Haselbach bietet
Zumba für Kinder an
HASELBACH.Der SVHaselbach bietet
Kinder-Zumba ab sieben Jahren an.
Umdie Stunden planen zu können, ist
eine Anmeldung erforderlich. Infor-
mation undAnmeldung bei Sabrina
Engelhardt, Tel. 09431/998993.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Ulrike Roidl spricht
in der Ziegelhütte
ETTMANNSDORF.Der SPD-Ortsverein
hält amheutigenMontag um 19Uhr
eine öffentlicheWahlversammlung
imGasthof Ziegelhüttemit OB-Kandi-
datin Ulrike Roidl und den Stadtrats-
kandidaten der SPD ab. Die interessier-
te Bevölkerung ist hierzu eingeladen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Werkausschuss zieht
eine Zwischenbilanz
SCHWANDORF.AmDienstag um 16Uhr
tritt im Rathaus derWerkausschuss
zu seiner nächsten Sitzung zusam-
men. Auf der Tagesordnung stehen die
Wirtschaftspläne der Städtischen
Wasser- und der Fernwärmeversor-
gung für das Jahr 2014, die Anpassung
der Fernwärmepreise sowie die Zwi-
schenberichte für dasWirtschaftsjahr
2013.Weitere Themen sind die zweite
Fernwärme-Haupteinspeisung sowie
Informationen zu den verwendeten
Fernwärmeleitungen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VlF-Frauen besichtigen
eine Kaffeerösterei
LANDKREIS. ImMärz sind die VlF-Frau-
enwieder zu Gast in einem interessan-
ten Lebensmittelbetrieb im Landkreis
Schwandorf. Besuchtwird amMitt-
woch, 19. März, um 15Uhr die Kaffee-
rösterei von Leo Bäumler im histori-
schen Pfarrhaus in Oberköblitz, Kirch-
gasse 5 (Für Autofahrer: Die Kirchgas-
se über die Feistelberger Straße anfah-
ren. Es ist dann ausgeschildert). Es gibt
eine Führung durch den Betrieb, einen
Vortrag, eine Kaffeeverkostung und
ein PäckchenKaffee zumMitnehmen.
Die Teilnahme kostet 10 Euro, Anmel-
dung (auch für Nichtmitglieder) bis
Freitag bei AnnelieseWagner, Tel.
09433/896-101.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Veranstaltungstermine
auf einen Blick
SCHWANDORF.Die Stadt Schwandorf
hat fürMärz bisMaiwieder einen Ver-
anstaltungskalender zusammenge-
stellt. Dieser wird kostenlos an alle
Haushalte der GroßenKreisstadt ver-
teilt. Der städtische Veranstaltungska-
lender enthält wieder zahlreiche An-
kündigungen undHinweise quer
durch das öffentliche Leben Schwan-
dorfs, heißt es in einerMitteilung der
Stadtverwaltung.
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KURZ NOTIERT

ÖDP erinnert an Reaktorkatastrophe von Fukushima
SCHWANDORF.Am 11. März vor drei Jahren ereignete sich
in Fukushima nach einem Tsunami mit 20 Meter hohen
Flutwellen der Super-GAU. Die ÖDP um Oberbürger-
meisterkandidat Alfred Damm erinnerte jetzt mit einer
Mahnwache am OberenMarktplatz an die Reaktorkatas-
trophe. Damm erklärte, dass weltweit noch rund 430

Atomkraftwerke am Netz seien und drängte auf einen
massiven Ausbau der regenerativen Energien wie Wind
und Solarenergie und die Beschleunigung beim Ausbau
von Stromspeichern. Er kritisierte, dass die Energiewen-
de abgewürgt werden solle und forderte Kommunen und
Bürger auf, das Heft selbst in die Hand zu nehmen. (szd)

SCHWANDORF. „Die Breite Straße ist ein
typisches Beispiel für die Nichtbeach-
tung von Verkehrszeichen“, präzisier-
te Vorsitzender Ernst Kuttner ver-
kehrspolitische Ärgernisse in der Gro-
ßen Kreisstadt auf der Jahresversamm-
lung des ADAC-Ortsclubs. Der Club
hat ein erfolgreiches Vereinsjahr hin-
ter sich. Die Verwerfungen des „gro-
ßen“ ADAC haben dem örtlichen Club
nicht geschadet; Austritte deshalb gab
es nicht, so der Vorsitzende.

Das Vereinsprogramm war nach
den Worten Kuttners breitgefächert.
Mit kulturellen Führungen (Kreuz-
bergkirche), Ausflügen in die Natur
(Höllohe) und Freizeithits wie einer
Plättenfahrt auf der Vils oder einer Do-
nauschifffahrt war wieder für jeden et-
was dabei. Örtliche Verkehrsprobleme
wurden in Podiumsdiskussionen mit
Sachbearbeitern der örtlichen Polizei-
dienststelle aufgegriffen und nach Lö-
sungen gesucht. Für seinen im vergan-
genen Vereinsjahr verstorbenen Stell-
vertreter Wolfgang Köhler schlug
Kuttner bis zur satzungsgemäßen
Neuwahl Hans Reichel aus Pfreimd als
kommissarischen 2. Vorsitzenden vor,
was durch die Versammlung einstim-
mig gebilligt wurde. Das neue Pro-
gramm enthält unter anderem eine
Ausfahrt zum Waldhaus Einsiedel
und die Besichtigung des Kraftwerks
Trausnitz. (sfl)

Austritte
gab es nicht
VEREINEDie Verwerfungen
beimADAC schaden dem
Ortsclub Schwandorf nicht.

SCHWANDORF. Auch in diesem Jahr
stellt die Asklepios Orthopädische Kli-
nik Lindenlohe Sportvereinen und
Veranstaltern kostenlos Notfallkoffer
zur Verfügung. Die handlichen Boxen
sind mit allen wichtigen Utensilien
zur Soforthilfe bei Sportverletzungen
bestückt. Damit kann vor Ort schnelle
Hilfe zur Erstversorgung geleistet wer-
den. Um besser planen zu können,
sollten Verantwortliche von Sportver-
einen, die den Koffer ein oder mehrere
Male ausleihen wollen, eine kurze E-
Mail mit dem Betreff „Notfallkoffer“
an kommunikation.lindenlohe@as-
klepios.com senden. Dabei sind alle
Wunschtermine für 2014 sowie der
Vereinsname, die Abteilung, ein An-
sprechpartner sowie eine Telefonnum-
mer für Rückrufe zu nennen. Die Kof-
fer können nach Reservierung immer
freitags zu den Sportwochenenden an
der Klinik-Pforte abgeholt werden.

ErsteHilfe für
Sportvereine
GESUNDHEITAsklepios stellt
Notfallkoffer zur Verfügung.

WACKERSDORF/SCHWANDORF. Das
Land Ägypten stand im Mittelpunkt
der Veranstaltungen zum ökumeni-
schenWeltgebetstag der Frauen, die in
den evangelischen Kirchen von Wa-
ckersdorf und Schwandorf gefeiert
wurden. Selten war die Aktualität so
groß wie beim diesjährigen Schwer-
punkt des Weltgebettages, da Ägypten
seit einiger Zeit in den internationalen
Nachrichten eine wichtige Rolle spielt.
Das Land hatte nachMubarak eine Re-
volution zu verkraften, die Herrschaft
der Muslimbrüder unter Mursi zu er-
tragen und nun die Privilegierung des
ohnehin schon mächtigen Militärap-
parats. Frauen aus Ägypten, die mitde-
monstriert, aber auch mitgelitten ha-
ben auf dem Tahrirplatz, haben die Ge-
betsordnung für 2014 vorbereitet.

So fanden sich in der evangelischen
Kirche in Wackersdorf evangelische
und katholische Frauen zusammen,
um einen Gottesdienst zu feiern, der
sich auf die ägyptischen Vorlagen be-
zog. Ein ökumenisches Vorbereitungs-
team unter der Leitung von Marianne
Brand nahm eine Geschichte aus dem
Neuen Testament zum Ausgangs-
punkt: Als Jesus am Jakobsbrunnen ei-

ner Samaritanerin begegnet und sie
umWasser bittet. Das führte die Frau-
en ins heutige Ägypten, in dem Frauen
noch immer schlecht gebildet sind
und Christen bei der Suche nach quali-
fizierten Arbeitsplätzen oft leer ausge-
hen. In der gut gefüllten Friedenskir-
che wurdenmit Unterstützung der Or-

ganistin Margrita Wigleb geistliche
Lieder gesungen, die eine orientalische
Färbung hatten. Die Kollekte diente ei-
nem Projekt in Ägypten, das außer-
schulische Bildung für Mädchen und
junge Frauen fördert. Beim anschlie-
ßenden Essen im Gemeindesaal blieb
kein Platz frei. (sev)

Weltgebetstag bewies eine
beklemmendeAktualität
ÖKUMENEÄgypten stand dies-
mal imMittelpunkt der Got-
tesdienste.

Ein ökumenisches Team gestaltete den Weltgebetstag der Frauen. Foto: sev

DACHELHOFEN. Zur Jahreshauptver-
sammlung hatte der CSU-Ortsverband
Dachelhofen-Büchelkühn seine Mit-
glieder in die Gastwirtschaft Filchner
eingeladen. Im Mittelpunkt der Ver-
sammlung stand die Ehrung für 25-,
40- und 50jährige Mitgliedschaft. 50
Jahre gehört Georg Gareis dem Orts-
verband an.

In seinem Rechenschaftsbericht
blendete Vorsitzender Andreas Feller
auf das abgelaufene Vereinsjahr zu-
rück. Im Vordergrund seiner Ausfüh-
rungen stand die Zusammenarbeit mit
demOrtsverbandKlardorf in einer AR-
GE. „Die sehr gute Zusammenarbeit

trägt Früchte“, führte der Vorsitzende
aus. Bei der Landtags-, Bezirkstags- und
Bundestagswahl konnte die gemein-

same Arbeit zwischen den beiden
Ortsverbänden forciert werden.

Feller ging auch auf den Kommu-

nalwahlkampf ein und sprach von ei-
ner historischen Chance für die CSU,
mit Thomas Ebeling den Landrat und
mit ihm, Feller, den Oberbürgermeis-
ter zu stellen. Dafür gelte es zu kämp-
fen, so der Redner. Er ging in diesem
Zusammenhang auf die Wahlkampf-
themen Betriebsansiedlungen, DSL-
Ausbau, Verkehr, barrierefreies
Schwandorf und viele weitere Sachfra-
gen ein.

Für ihre 25-jährige Mitgliedschaft
ehrte der Ortsverband Thomas Fenzl,
Wolfgang Gullich, Roland Leberle,
Ludwig Bernhard, Josef Roith, Bern-
hard Wopper und Franz Weber. 40
Jahre gehören dem Ortsverband Gün-
ther Langner, Xaver Graf, Johann Mei-
erhofer, Georg Koller und Georg Gru-
ber an. Für 50 Jahre Mitgliedschaft
wurde Georg Gareis ausgezeichnet.

PARTEIENDer Ortsverband
Dachelhofen-Büchelkühn
ehrte langjährigeMitglieder.

Kommunalwahl fürCSU „historischeChance“

Vorsitzender Andreas Feller (2. v. li.) und Stellvertreter Matthias Vielberth (re.)
re.) ehrten bei der Jahreshauptver sammlung langjährige Mitglieder. Foto: srg
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FEIER IN SCHWANDORF

➤ Der Weltgebetstag in Schwandorf
wurde zeitgleich zur Feier inWackers-
dorf in der evangelischen Erlöserkirche
gefeiert.

➤ Auch dort trafen sich viele evangeli-
sche und katholische Frauen zum ge-
meinsamen Gebet unter demMotto „in-
formiert beten – betend handeln“. (sev)
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